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Nrmf drüateneln \'iurs Yerein will die Natur
Waffensen (ti). ,, Die Pflanzakti-
on von 25 Obstbäumen an der
Straße Schnedebusch, war 'im

letzten Jahr sehr erfolgreich",
betonte der Vorsitzende Her-
nnnn Jürgens des Vereins zur
Förderung und Erhaltung der
Natur und Landschaft in der Ge-
markung Waffensen jeut wäh-
rend der Jahresmitgliedew€r-
sammlung.

Mit dem Amt ftir Agrarstmk-
tur und der unteren Umwelt-
schutzbehörde seien im Rah-
men des Flurbereinigungsver-

fahrens Gespräche über freie
Flächen zum Bepflanzen von
Bäumen und Sträuchern ge-
ftihrt worden. Mit einer Zlwei-
sung von Flächen sei aber erst
gegän Ende des Jahres zu rech-
nen, so der Vorsitzende des 32
Mitglieder starken Vereins.

Im Frühjahr ist ein Bastel-
nachmittag ftir Kinder und J,r-
gendliche geplant. tlnter Anlei-
nrng von 

-Hans-Jürgen 
Blome

weräen Nistkästen angefertigt,
die im eigenen Garten ftir die
heimischen Vögel angebracht
werden. Der Termin wird noch

bekanntgegeben. Am 14. März,
treffen iich die Nanrrschutz-
freunde um 9.30 tlhr im Wei-
ßen Moor, um die Heidefleche
von Gras- und Buschwerk zu
befreien. Der stellvertreten«le
Ortsbürgermeister Waffensens,
Hartrnut Leefers, bat um [Jn-
terstützung der neu gegründe-
ten Arbeisgemeinschaft Unser
Dorf hatZulrunft.

Im Anschluß zeigte Günther
Synatzschke den Mitgliedern
Lichtbilder zum Thema ,,Ver-
borsene Schönheit in nord-
deuächer Landschaft".

Voller Tatendrang: Der Vorstand des Vereins zur Förderung und
Erhaltung der Natur und Landschaft in Waffensen. Foto: Tietjen


